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wissenschaftsrat   

  der wissenschaftsrat berät die bundesregierung 
und die regierungen der länder in fragen 
der inhaltl ichen und strukturellen entwicklung der  
hochschulen,  der wissenschaft und der forschung.  
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Evangelische Hochschule Freiburg 

G R Ü ND U NG  U ND  T Ä G ER SC H A F T 

Die Evangelische Hochschule Freiburg wurde 1971 gegründet und im selben Jahr staat-
lich anerkannt. Trägerin der Hochschule ist die Evangelische Landeskirche in Baden mit 
Sitz in Karlsruhe. 

LEI T B I LD  U ND  P R O F I L  

Als Hochschule in kirchlicher Trägerschaft sieht sich die Evangelische Hochschule Frei-
burg den Zielen „Soziale Gerechtigkeit“ und „Selbstzweckdienlichkeit des Menschen“ 
verpflichtet. Die fachlichen Schwerpunkte in Lehre und Forschung spiegeln sich in den 
drei Fachbereichen Soziale Arbeit, Theologische Bildungs- und Diakoniewissenschaft 
sowie Pädagogik und Supervision wider. 

ST U D I ENA NG EB O T  

Die Evangelische Hochschule Freiburg bietet drei Bachelor- und fünf Masterstudiengänge 
in den Bereichen Bildungswissenschaften, Pädagogik und Soziale Arbeit an. Zwei der 
Masterprogramme sind als weiterbildende Studiengänge konzipiert. 

ST U D I ER END E U ND  P ER SO NA L  

Im Wintersemester 2012/13 waren 899 Studierende an der Evangelischen Hochschule 
Freiburg eingeschrieben. Bis zum Wintersemester 2014/15 wird ein leichter Aufwuchs 
auf 940 Studierende erwartet. An der Hochschule sind 28 Professorinnen und Professo-
ren in einem Umfang von 23 Vollzeitäquivalenten (VZÄ) hauptberuflich tätig (Stand: 
Sommersemester 2013). 
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